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Kantonsrat 

 

A 279 

 

Anfrage Urs Dickerhof und Mit. über gibt es gleich lange Spiesse für die Kul-

tur und den Sport? 

 
eröffnet am 18. Mai 2020  
 
 
Wegen der Corona-Krise haben Bund und Kantone beschlossen, den Sport zu unterstützen. 
Der Spitzensport wird mit sehr grossen Beträgen in Darlehensform von 350 Millionen Fran-
ken unterstützt. Der Breitensport mit 100 Millionen Franken. In der Schweiz gibt es über 
20'000 Vereine im Breitensport, die sich die Gelder des Bundes teilen werden müssen. Im 
Kulturbereich wurde vom Bund ohne grosses Aufheben und mit viel Verständnis eine erste 
Tranche von 280 Millionen Franken bereitgestellt. Zusätzlich können Kulturunternehmen und 
Kulturschaffende bei den Kantonen um eine Entschädigung für den namentlich mit der Ab-
sage oder der Verschiebung von Veranstaltungen beziehungsweise mit Betriebsschliessun-
gen verbundenen finanziellen Schaden ersuchen. Der Bund trägt die Hälfte der Kosten, wel-
che die Kantone zusprechen. Ausserdem können Laienvereine in den Bereichen Musik und 
Theater mit einem finanziellen Beitrag, für den mit der Absage oder Verschiebung von Veran-
staltungen verbundenen finanziellen Schaden unterstützt werden. 
 
Wir bitten den Regierungsrat folgende Fragen zu beantworten: 
1. Wie hoch ist normalerweise der gesamte Jahresaufwand des Kanton Luzerns für den 

Sport beziehungsweise für die Kultur? 
2. Wie hoch sind normalerweise die jährlichen Lotteriegelder, die an die Kultur beziehungs-

weise an den Sport bezahlt werden? 
3. Wie hoch ist der Betrag der jährlich normalerweise aus Steuergeldern an die Kultur be-

ziehungsweise an den Sport fliessen? 
4. Wie hoch ist der zusätzliche Betrag, der in der Corona-Krise an die Kultur beziehungs-

weise an den Sport bezahlt wurde, und welche Institutionen und Vereine wurden in wel-
cher Form unterstützt? 

5. Wie teilt sich dieser zusätzliche Betrag in Steuer- und Lotteriegelder auf?  
6. Warum werden Laienvereine aus der Musik und dem Theater direkt vom Bund unterstützt 

beziehungsweise weshalb erhalten diese keine Mittel des Kantons? 
7. Inwiefern unterscheidet sich die Unterstützung von Bund und Kanton zwischen den 

Laienvereinen aus Kultur zum Sport? 
8. Wenn es bei der Unterstützung von Bund und Kanton Unterschiede zwischen der Kultur 

und dem Sport gibt, was gedenkt die Luzerner Regierung dagegen zu tun? 
 
Dickerhof Urs 

Kaufmann Pius  
Winiger Fredy  
Frank Reto  
Bossart Rolf  
Bärtschi Andreas  
Omlin Marcel  
Lang Barbara  
Zanolla Lisa  
Knecht Willi  
Lichtsteiner-Achermann Inge  
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Roos Guido  
Nussbaum Adrian  
Bühler Adrian  
Born Rolf  
Thalmann-Bieri Vroni  
Kurmann Michael  
Ursprung Jasmin  
Schärli Stephan  
Lüthold Angela  
Schnider-Schnider Gabriela  
Bucher Markus  
Hartmann Armin  
Huser Barmettler Claudia  
Keller Daniel  
Piazza Daniel  
Graber Toni  
Steiner Bernhard  
Marti Urs  
Müller Pius 
 


